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Bierteljähriger Abonnementspreis 
in Breslau 2 Thaler, außerhalb incl. Porto 
2 Thaler 11%, Sgr. Inſertionsgebühr für den 
Raum einer fünftheiligen Zeile in Petitſchrift 


Breslauer 


Sonnabend den 18. Juli 1857. 


TTT 
Expedition: Pertenſtraße * 0 
Außerdem übernehmen alle Poſt⸗Anſtalten 
. Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 
erſcheint. 


Mittagblatt. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
N London, 12. Juli. Ju der heutigen Sitzung des Unter: 
bauſes fiel Noebuck's Antrag, die Regierung wegen des ohne 
Einwilligung des Parlaments geführten Krieges mit Perſien 
zu tadeln, mit 352 gegen 38 Stimmen, obwohl auch Ruſſell, 
Gladſtone und Disraeli das Verfahren der Regierung theil⸗ 
weiſe gerügt hatten. 
Wien, 17. Juli, Mittags 


jedoch allen frühern Prioritäts⸗Aktien und Prioritäts⸗Obligationen der oberſchle⸗ 
ſiſchen Eiſenbahn da Vorzugsrecht vor den gegenwärtigen Obligationen Litt F. 
ausdrücklich vorbehalten. e 

§ 4. Die Garantie, welche vom Staate mit deſſen Dividenden und Super⸗ 
dividenden aus dem oberſchleſiſchen Eſſenbahn Unternehmen N 
3½ pet. für die Prioritäts⸗ Obligationen Litt. E. übernommen worden iſt, er⸗ 
ſtleckt ſich bis zu gleichem Zinsſatze auch auf die Prioritäts⸗Obligationen Litt. P. 
Die Garantie für den höheren Jinsſaß ver zuleht, gchactten eie nds wg 
tionen übernimmt die oberſchleſiſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft ſelbſt, und zwar in 
der Weiſe, das bei Unzulänglichkeit des Reinertrages der breslau⸗poſen⸗glogauer 


Börſe ziemlich feſt, Geld abundant. 


; 2 12% Uhr. 5 45 11 A anitals 2 10ga 
Silber-Anleihe 9: Metalli st. Metallinues 73%. Ciſenbahn zur Verzinſung des geſammten Anlage-Kapıta der Staat mit ſeiner 
CC 
Aide National + Anlehen As. Ctanis + Gifenbahn + Men 235. Credit⸗ Verträge udn ja ua ee Send aberſcheſiſche end 15 
ien 239%. L Na 5 Ciſenbahn is 12127. Gold 74. daß, was dann. ch ungedeckt bleibt, von der iſchen Eiſenbahn⸗ 

. London 10, 10. Hamburg 76%. Paris Y% Theißbahn eh 


2 2 Pr 
Lombard, Gijenbahn 105. fact, ee ei iſt. 


Lebhafter Umſatz 


Silber 4%. Ciſabetbahn 100%. 
%. Centralbahn —. 0 
bei Frankfurt a. M., 17. Juli, 
el S Stimmung. Fonds und 
* Schluß⸗Courſe: Wi 
Arc. Metalliques 69%. 
Antehen 81%. 
ntheile 1143. Oeſterr. Credit⸗Aktien 
ein⸗Nahe⸗Bahn 83%. 
amburg, 17. Juli, Nachm. 2 Uhr. 
8 chluß⸗Courſe: Oeſterreich. Looſe —. 
eſterr. Eiſenbahn⸗Aktien —. Vereinsbank 100. 


§ 5. Die zu emittirenden Prioritäts⸗Obligationen unterliegen der Amorti⸗ 
fation, wozu die oberſchleſiſche Eſſenbahngeſellſchaft alljahrlich verwenden muß: 
a) bis auf Höhe von 20,224 Thlr. 15 Sgr. diejenige Summe, um welche der 
Reinertrag der breslau⸗poſen⸗glogauer Giienbahn den Bedarf für Verzinſung 
und Amortiſation der 8 Millionen Thaler Prioritäts⸗Obligationen Litr. E. und 
den Bedarf an Zinſen für die auf Grund des gegenwärtigen Privilegiums zu 
emittirenden Obligationen Litr. F. überſteigt, und b) die Zinſen der amortiſir⸗ 
ten Prioritäts⸗Obligationen Litr. F. Die Zurückzahlung der zu amortiſirenden 
Obligationen erfolgt am J. Oktober jeden Jahres, von dem Kalenderjahre ah 
gerechnet, in welchem der Reinertrag der breslau-pofen-glogauer Eiſenbahn zuerſt 
die erforderliche Höhe erreicht. Es bleibt jedoch der Geſellſchaft vorbehalten, den 
Amortiſationsſonds zu verſtärken und jo die Tilgung der Prioritäts⸗Obligatio⸗ 


— 5 100 Uhr. 
Aktien beliebt. 5 7025 
ener Wechſel 114%. pEL. Metalliques DA: 
0 1854er Looſe 104 5g. Oeſterreichiſche . 
Oeſterr.⸗Franzöſ. Staats⸗Ciſenb⸗Aktien 268. Veſterr. 97% 
218. Oeſterreich. Eliſabetbahn 194 %- 


Heſchäft fortdauernd unerheblich. 

5 N Credit⸗Aktien 128. 

Norddeutſche Bank 93%- 
* 


ien 79% N ; id { 0 hs > bald des 
: 7 ; ; N zen loco und ab!] nen zu beſchleunigen. Der Geſellſchaft ſteht auch das Recht zu, außerhalb des 
muse irg 17. Juli. [&etreidemartt.], MEHR August a 74 zu | Amortiſations⸗Verfahrens ſämmiliche, alsdann noch vorhandene Prioritäts⸗Obli⸗ 
3 bleibt flau. Roggen loco flau, ab Pete 9 geboten.] gationen durch die öffentlichen Blätter zu kündigen und durch Zahlung des 


Ey 78 AR g 5 
Juli 120pfb., 8 getaner 13,000 Sack] Nennwerths einzulöfen. In beiden Fällen bedarf es nicht nur der Genehmi⸗ 
Frühjahr für feinere Sorten anhaltend. | gung des Staats, ſondern es wird auch der Beſtimmung deſſelben, die Art der 
Frage — — er ung, die Feſtſtellung der Kündigungsfriſt und der Rückzahlungstermine 
uberlaſſen. 

§ 6. Die Inhaber der Prioritäts⸗Obligationen Litr. F. ſind nicht befugt, 
die Zahlung der darin verſchriebenen Kapitalbeträge anders, als nach Maßgabe 
des im § 5 gedachten Amortiſationsplanes zu fordern, ausgenommen: a) wenn 
ein Zinszahlungstermin länger als drei Monate unberichtigt bleibt; b) wenn 
der Transportbetrieb auf der Ciſenbahn länger als ſechs Monate ganz aufhört; 
e) wenn gegen die Eiſenbahn-Geſellſchaft Schulden halber Exekution vollſtreckt 
wird; d) wenn a die einen Gläubiger nad) allgemeinen geſetz⸗ 
lichen Grundſätzen berechtigen würden, einen Arreſtſchlag gegen die Geſellſchaft 
zu begründen; 2 wenn die im § 5 feſtgeſetzte Amortiſation nicht eingehalten 
wird. In den Fällen zu a. bis d. bedarf es einer Kündigungsfriſt nicht, fon: 
dern das Kapital kann von dem Tage ab, an welchem „einer dieſer Fälle ein⸗ 
tritt, zurückgefordert werden, und zwar: zu a) bis zur Zahlung des betreffenden 
B zu b) bis zur Wiederherſtellung des unterbrochenen Transport 
Betriebes, zu e) bis zum Ablaufe eines Jahres nach Aufhebung der Exekution, 
zu q bis zum Ablaufe eines Jahres, nachdem jene Umſtände aufgehört haben. 

In dem sub e. vorgedachten Falle iſt jedoch eine dreimonatliche Kündigungs⸗ 
friſt zu beobachten; auch kann der 1 einer Prioritäts⸗Obligation von die⸗ 
ſem Kündigungsrechte nur innerhalb dreier Monate von dem Tage ab Gebrauch 
machen, wo die Zahlung des Amortiſations⸗Quantums hätte ſtattfinden ſollen. 
Bei Geltendmachung des vorſtehenden Rückforderungsrechts ſind die Inhaber der 
Prioritäts-Obhigehonen 1 55 1 BEER bewegliche und unbewegliche Ver⸗ 

b Geſellſchaft zu halten befugt. - a 1 
RT 80 Ei nicht die gegenwärtig kreirten Prioritäts⸗Obligatienen ein⸗ 
8 Kiulrſung gelbe Aae ch 1 25 NZ Sn = 1 5 
Hane nes iber ſtücke, welches zum Bahnkorper oder zu den ahn⸗ 
kale eines a eine weitere Altien⸗Emittirung oder ein Anleihe 
180 it dann unternehmen, wenn den Priovitäts⸗Obligationen, ſowie den 
Schalt i rten Prioritäts » Altien für Kapital und Zinſen das Vorrecht vor 
1 auszugebenden Aktien oder der aufzunehmenden Anleihe vorbehalten 


und geſichert iſt. . 
808. Die Nummern der nach der n 


Obligationen werden jährlich im Juli durch das 
fene dec weer geſchieht durch die konigl. Direktion in Gegenwart 
4 Ar vereideter Notare in einem vierzehn Tage vorher zur öffentlichen Kennt: 
1 er dn Termine, zu welchem den Inhabern der Prioritäts⸗Obliga⸗ 


Ran 72 geboten; ab Königsberg pro 
0 1000 32%, pro Herbſt 30%, pro 
Laguaira ſchwimmend a 67 —7 24 verkauft. 
2 sche Nachrichten. 25 

Telegraphiſch hr. Die in Bad Reichenhall eingerich⸗ 

allgemeinen Benutzung für Regierungs⸗ 


ächti zur Einführung des Preßgeſetzes 
eig hene = Konſtitutions⸗Reform voti⸗ 


€ den. Dec; 

Ar ehe We richt aus Konstantinopel vom 

Die Preſſe d' Orient verficht die Rechte der Türkei in Bezug auf 
x Perim. — Nachrichten aus aa um 9 

en den Truppen Seſe. ſcha ng N € 

Die Auch Artillerie zeichnete ſich bei dieſer Gelegenheit aus und 


Preußen. n der Kon 
ö ichee König haben 
in, 17. Juli. [Amtliches.] Se. Majeftät er 8 
ade gerubt: = du eee Ae mit ber 
im Kreiſe Angermünde, den rott orde Kl a de 
. seo dem Schiffseigenthümer Friedrich Anton 1 ci N 
zu Breslau die Rettungs⸗Medaille am Bande; ſo wie 10 5 n 
rath Chriſtian Ferdinand Ebers zu Halle a. e hr 
als Geheimer Bergrath zu verleihen; und den Kreisgen ht⸗Rath 1 
hard zu Ratibor zum Direktor des Kreisgeriches zu Pleß zu 7 5 
— Seine Majeſtät der König haben allergnädigſt geruht: Dem ei g 
v. Bredow im 3. Huſarenregiment, die Erlaubniß zur Anlegung des 
von des Königs von Hannover Majeftät ihm verliehenen Ritterkreuzes 
dritter Klaſſe des Guelphenordens; ſo wie den Premier⸗Lientenants von 
Berge und Herrendorff, v. Scharnhorſt und dem . 
Lieutenant Freiherrn v. Los J. deſſelben Regiments, zur 1 5 
ihnen verliehenen Ritterkreuzes vierter Klaſſe des genannten Orden 


8 
gelöſt ſind, oder der 


des $ 5 zu amortiſirenden 
008 beſtimmt und ſofort öf⸗ 


— wegen Emiſſion von 


en Eiſenbahn⸗Geſell- tionen der utritt geſtattet wird 


8 Die Auszahlung der ausgelooſten Obligationen erfolgt am 1. Oktbr. 
a dr 1 don der Gelee nach dem Stominalwertbe an die Vorzei⸗ 
in der Obligationen gegen Auslieferun derſelben. Mit dieſem Tage hört die 
er d 11 — ausgeloo] n Fang fe bligationen auf. Mit letzteren ſind 
Ver fich 515 ansgereichten, noch nicht fälligen Zins⸗Coupons einzuliefern. Ge⸗ 
schieht dies nicht ſo wird der Betrag der fehlenden Zins⸗Coupons von dem 
Rapitale gelurzt und zur Einlöſung der Coupons verwendet. Die im Wege 
5 Amortisation eingelöſten Obligationen ſollen in Gegenwart zweier vereideter 
. — verbrannt, und daß dies geſchehen, durch die öffentlichen Blätter bekannt 
acht werden. Die Obligationen aber, welche in Folge der Rückforderung 
3 Kündigung außerhalb der Amortiſation eingelöſt werden, kann die Geſell⸗ 
ſchaſt wieder ausgeben. ditäts⸗Obligationen ündi 
0 rioritäts⸗Obligauonen, welche ausgelooſt oder gekündigt 
P 5 15 d geln machn durch die öffentlichen Blätter ungeachtet, nicht 
ſind, und, em Zahlungs Termine zur Einlöſung präſentirt ſind, 


n Lasten Berlahtens mertificit; CS jllen aber bei 


Juni 1857 2 
Prioritäts⸗Obligationen der oberſchleſiſchen iſen⸗ 2 
ſchaft zum Belaufe von 4,044,900 Thalern.] Bir Fre van =. 
3 K. c. ) 
nm bes in der General⸗Ver⸗ 
e mot: 
chluſſes darauf angetragen 
en der Eiſenbahn von 
nach 
Inhaber lautender 


bes Feſetes 17. Juni 1833 15 
§ 2 des Geſetzes vom uf Höhe des No⸗ 


4,044,900 Thaler unter nachſtehenden Bedingungen 9% 


nehmigen: r in: 1,500 Apoints] werden im | die 9 3 
1. Die zu emittirenden Prioritäts⸗Obligationen werden in: 1,9 !  omortifation nicht nur die Nummern der alsdann ausgeloo⸗ 
von 1090 hl von Nr. 1 5 1500, 3,000 Apoints von 500 Thlr. von Nr. 1 jeder alljährigen Ante I der ſchon früher ausgelooften, noch nicht ab: 


von Nr. 1 bis 10,449 unter der Be⸗ 


ie diejenigen KR U „ ne 
bahn⸗ Geſellſchaft e 9800 iaicht gentlich mortificirten Prioritäts⸗Obligationen bekannt 


bis 3000, 10,449 Apoints von 100 Thlr. geböbenen um 


„Prioritäts⸗Obligation der oberſchleſiſchen Eiſen 


eichnung: 55 f i ausgefertigt. Jeder Obli⸗ werden. 8 re 
Fer P.“ nach dem beiliegenden Schema J. fempelfri due leere Cen De Die nach g 5, 8, 9 10 und 11 erforderlichen 1 Betannt: 
gation werden 10 Binscoupons und I Tal m 4 Die Con: | machung N ei breslauer Zeitungen, den „Preußiſchen Staats- 


S II. und III. beigegeben. 
er er Jahre auf beſonders zu erlaſſende 
Ye kennen werden von zwei Mit: 
Eiſenbahn, dem Hauptren⸗ 
die Zins⸗Coupons und der 
und dem Hauptrendanten 
enwärtige Privile⸗ 


f durch zw ; \ 1 
een SE eig, die an ſeine Stelle tritt, und durch eine auswär⸗ 


tige Zeitung. 


nach Ablauf von fünf Jahren en 
pons, jo wie der Talon werden alle TNL „I. TH 
Bekanntmachung erneuert. Die Prioritdte Fblſche 
gliedern der königlichen Direktion der oberſchleſiſchen 
danten und den drei Depoſitarien der Gentralsstafie 
Talon von zwei Mitgliedern der königlichen Dire N 19055 
unterzeichnet. Auf der Rückseite der Obligationen wir 
gium abgedruckt. e werden mit 4% Pro: 
82. Die vorſtehend genannten bien, Fer Terminen am I. April 


ieſes haben Wir bad Gepentoärtige Tanbesberrliche Privilegium 
U ac ie poliooen und mit Unſerem königlichen Inſiegel ausfer⸗ 
5 e laſſen, ohne jedo adurch den Inhabern der Obligationen, in Anfehung 
Ihrer Betriebigung, eine Gewährleiſtung don Seiten des Staats zu geben oder 
Rechten Dritter zn präjudiciren. 


Das gegenwärtige Privilegium iſt durch die Gefeß-Sammlung bekannt zu 


zent jährlich verzinſet und die Zinjen 0 aun bericklgt. Zinsen machen EN 
und am 1, ; Jahres in Breslau und in Berlin bei e ben aharlenbad, den 26. Juni 8 — 
von e innerhalb 4 Jahren von beit, in den betreff Gegeben Marienba Friedrich Wilhelm. 


icht erhoben find, verfallen zum Für den abweſenden Finanz⸗Miniſter. 
von Raumer. 

Wegen Erneuerung der Coupons und 

des Talons nach Ablauf von 5 Jahren 

erfolgt jedesmal beſondere Bekannt⸗ 


machung. 
m 16. Juli.] 3 Gewinne zu 100 Thlr.: Nr. 14656 44434 


ewinme zu 70 Thlte Nr. 7806 
43 Gevinne zu 605 lr. Nr. 7659 10657 18518 19647 
45254 48632 56416 60355. 69097 77361 79379. 


- e Zahlungstage an, n 
or eſellſchaft. 5 5 81 i 

8 3. Die 90 ae Prioritäts⸗ Obligationen find auf 1 Net Asen 
verſchriebenen Napitalbeträge und der dafür. nach d bab Sn dieſer Com 
Gläubiger. der oberſchleſiſchen Eifenbahn-Getellichaft. an und deren Betriebs⸗ 
ſchaft in Anſehung der breslau⸗poſen⸗gloganer Gijenbahn zien und vor allen 
mittel ein unbedingtes Vorzugsrecht vor inietoge des Privile⸗ 
Prioritäts⸗Obligationen, mit alleiniger Ausnahne der in e . In 
iums vom 20. Auguſt 1853 kreirten Prioritäts⸗Obligationen. — biete Zinjen 
oweit nicht ver Staat vermöge der von ihm geleisteten Garantie fia ſchleſiſchen 
auftommen muß, haben ſie außerdem vor allen Stamm-Aktien 5 1 in An⸗ 
Eiſenbahn nebſt deren Zinſen und Dirivenven das Vor eh des leztern bleibt 
ſehung alles übrigen Geſellſchafts⸗Vermögens. 7 In Be 


von der Heydt. 

Jeder Obligation ſind 10 Coupons 

auf 5 Jahre und 1 Talon beige⸗ 
geben. 


2 [Ziehung vo 
7968 29140 43904 50196 71599 77472, 


23323 39895 


28716 


46831 
65496 


187176 


Nr. 710 1802 6844 8608 8726 15845 19002 7 
57042 59131. 62969 66372 74887 


15950 


22 Gewinne zu 50 Thlr.: 
30497 37060 43344 54110 55204 
79297 87344 93774 94247. 
51 Gewinne zu 40 Thlr.: Nr. 1549 1763 6481 7612 9722 15585 
17673 20169 22690 23085 26937 30427 38151 34972 39272 42237 44973 
49052 51509 52082 53731 55104 55393 57207 59788 62326 62705 
65593 66523 66578 66728 67941 69404 71209 72420 72860 73286 
73429 76534 77652 78917 80444 81337 85513 85820 89122 93797 94508. 
151 Gewinne zu 30 Thlr.: Nr. 5 417 9872395 2453 2895 3616 
5503 6024 6193 6292 6585 7695 7943 8972 9652 11057 14338 1439 
12819 13006. 13651 14586. 15069. 15189 15893 16184 16202 16276 16739 
18354 19794 19866 20235 20709 21712 21970 26248 27370 27373 29671 
30316 30549 30929 32049 32075 32522 33235 34436 34528 35106 35763 
35920 36386 36652 36969 37391 37483 37727 37879 38066 38665 39862 
41123 41480 43228 43242 43304 43975 45903) 45998 47876 4797447987 
48711 48888 49981 49990 50435 50997 51709 52492 52825 53506 54080 
54726 54940 55402 55669 55946 56044 56869 58318 59058 59359 62702 
62988 63069 64057 64432 64552 64974 65205 65404 65778 66270 66367 
68740 69686 69985 71658 72115 73545 73844 74329 74675 75571 75708 
76644 80056 80719 80767 81114 81615 82374 83146 83672 84386 86118 
87756 88908 89452 89719 89993 90029 90283 90444 1161 91319 
949992 91405 91463 91548 91859 91984 92121 92137 92185 93511 93573 
94412. . 
Gewinne zu 20 Thlr.: Nr. 38 59 324 460 482 491 574 598 681 
684 722 738 777 825. 1100 139 146 153 358 427 447 540 553 558 564 
691, 703 742 751 762 774 818 875 984. 2006, 31 110 175 192 201 265 
334 431 497 498 615 637 649 711 812 834 853 998. 3008 30 92 147 
150 156 224 229 269 292 296 302 352 495 638 663 963. 4007 82 175 
204 213 355 366 494 584 664 677 713 798 868 920 925 960 979 983. 
5006: 79.127 184 271 434 480 797 847 928 939. 6210 329 375 390 
506 546 578 631 692 776.823: 854 898 964 968. 7014 44.87 96 165 324 
453 538 552 561 747 756 783.974. 8089 120 152 258 265 486 493 516 
564 597 687 692 697 704 707 715 727 758 891. 9189 219 234 254 308 
369 383 385 436 450 523 837 852 910 918 936 946. 5 
10006 10 22 73 212 248 266 273 301 334 346 358 418 490493 519 537 
888 926 958 987. 11108 118.204 207 280 283 382 546 578 683 735 
760 900.934: 983. 12017 38 110 136 142 195 216 307 390 463 483 
538 564 677 686 732 740 779.831 980 987 990. 13026 40 43 230 
235 248 286 400 421 455 653 672 698 703 718 724 760 876 985. 14074 
110 157 160 177 221 286 433 477 543 575 697 698 707 818 919 943 954 
958 973 988. 15000 7 15 35 103 120 131 133 240 281 292 293 307 483 
584 623 679 737 774 818 843 980. 16014 107 132 177 205 243 270 271 
325 332 426 428 470 546 593 624 631 715.740. 757. 768 794 944 961 987 
992. 17024 58 103 137 143 192 289 403 425 459 583 591 714 830 960. 
18035 124 379 507 524 638 641 669 800 882 900. 19079 114 154 161 
192 198 201 349 390 403 407 431 453 540 600 606 633 677 753 829 888. 
20040 109 195 332 340 399 590 684 692 701 829 892 896 906. 21016 
55 90 109 142 153 164.167 173 264 314 354 453 477 501 504 525 560 
603 615 747 822 852. 22026 60 73 84 96 109 123 392 572 573 602 674. 
675 722 833 906 929. 23000 15 267 281 297 320 407 430 482 502 512 
546 587 669 677 680 704 859 867 894 965. 24083 109 138 152 208 223 
290 303 314 349 383 442 548 567 570 594 743 768 942 972. 25139 246 
291 466 519. 577 638 659 712 783 799. 851 907 923. 26010 51 89 124 
139 150 183 286 294 296 472 564 571 607 664 678 756 923. 27004 57 
168 232 300 432 456 493 554 606 609 681 769 801 851 864 894 927 946 
949 975. 28009 43 220 361 374 385 395 401 433 550 667 730 782 841 
7707 932 29026 104 221 260 273 324 547 611 629 771 795 796 851 839 
d 2. 5 
30031 35 155 182 216 292 295 296 301 319 346 442 755. 
246 302 397 424 495 535 553 566 592 598 616 635 723 781 751 788 766 
32059 78 79 83 113 162 170 277 302 330 401 402 464 542 
33085 88 95 101 146 153 
34021 42 


540 
751 
490 


Jar 


888 929, 
874 877 901 943 961. 
489 598 708 722 747 757 821 913 943 944. 
343 365 367 540 546 565 591 612 651 666 697 712 732 745 768 814 953 
„ 60 176 185 194 238 386 411 550 696 714 733 807 
974 997. 

40222 355 448 494 583 595 638 676 826 843 934 966. 41035, 53 125 
224 317 320 369 414 607 658 816 822 847 920 947. 42008 83 95 197 
315 335 352 358 461 513 646 677 685 726 792 864 923 930. 43025 52. 
74 189 190225 296 342 401 422 432 504 562 626 755 760 891 912 955 
977 989. 44055 75 199 232 301 334 350 404 429 450 457 478 516 522 
718 737 805 813 859. 45008 54 56 126 290 363 509 510 531 596 669 
798 816 825 877 881 912 917. 46051 66 163 173 186 209 272 460 514. 
582 697 702 846 899 921 935 963. 47030 59 216345 398 444 464 628 
653 685 863 918. 48004 7 81 103 120 168 237 313 353 564 619 694 
741 809 898 953 992. 49011 44 139 152 341 611 723 809 952 958 959. 

50046 123 150 194 199 212 223 318 366 476 501 589 603 613 655 
661 663 787 919. 51100 160 171 176 229 505 560 591 703 725 734 73) 
810. 52108 146 153 225 305 358.391 409 491 813 875 889 917 939 966. 
53011 41 71 116 198 278 281 315 349. 401 533 560 571 577 581 582 618 
624 690. 714 737 790 832,898. 54043 56 60 206 233 264 285 376 387 
412 421 548 593 653 665 823 836 843 913 941 974. 55000 87 106 139 
189 310 372 376 405 530 535 567 621 818 849 882 954 979. _ 56350 436 
444 590 641 659 742 786 855 975. 57058 70 149 168 175 276 289 334 
363 473 483 578 661 723 806 832 843. 58005 41 93 103 106 108 175 
291 208 326 600 651 772 821 841 872 899 970 973. 59064 139 240 335 
344 379 448 543 582 595 638 685 701 714 761 791 921. 

60060 144 191 257 293 352 379 439 441 449 409 486 563 595 727 
732 740 746 750 813. 61155 250 302 358 396 425 617 626 681 683 717 
776 865 926 950 984. 62135 168 273 296 300 354 378 404 436 558 614 
908 925 976. 63066 117 176 248 375 388 398 405 446 508 553 674 691 
734 737 856 999. 64038 47 50 67 71 215 226 314.324 381 532 560 563 
632 661 671 711 789 821 831 832 933 946 989 991 999. 65030 51 54 
70 98 108 142 200 207 258 286 333 427 592 600 653 689 728 758 828 
923 958. 66021 22 45 80 254 256 258 347 440 475 537 638 787. 67021 
106 127 169 219 255 371 426 558 590 620 681 818 828 874 916. 68002 
18 23 92 147 187 309 383 392 666 882. 69006 70 230 266 318 364 381 
387 473 491 502 522 523 542 575 590 614 653 674 740 806 876 879 893 
964 972 978. 80 

70033 99 168 239 280 440 457 483 583 597 811 871 897 901 937 
71104 121 151 285 419 456 474 503 567 765 797 806 850 861 905 917 
982. 72198 283 321328 347 394 429 433 452 493 513 532 598 637 673 
760 813 822 851 875 907 952 954. 73012 222 324 413 460 484 494 630 
913 954. 74025 64 142 390 413 426 438 504 541 544 61T 626 645 797 
831 982891 966, 75027 76 77 79 94 217 228 231 377 378 403 494 499 
638 661 667 678 800 832 839 841 956. 76107 135 163 172 219 226 349 
390 401 416 688 709 720 858 875 953. 77076 96 118 128 149 178 252 
263 303 334 342 376 435 488 622 625 98 IR 5 995 
263 303 334 3 6 435 488 622 625 800 918 967. 78074 126 207 222 
259 296 314 349 445 490 511. 512 551 714 768 822 835 865 881 886 912. 
5 17 25 75 228 232 287 291 331 382 437 482 700 731 831 940 954 
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297 307 311 363 367 380 415 464 491 522 
768 796 825 839 950. 81020 74 93 190 280 284 292 
314 557 644 666 700 713 722 788 953. 82056 77 173 929 261 276 349 
396 411 437 444 508 576 597 609 705 745 768 775 809 825 883 950, 
83145 172 314 342 359 371 429 484 507 589 620 637 645 701 766 767 
803. 84012 51 83 151 161 209 248 311 314 442 525 553 594 598 602 
652 795 810 878 894. 85054 118 151 230 232 267 293 420 495 523 535 
583 602 723 824 841 879 894 924 926 944 970. 86068 79 112 178 304 
343 386 401 410 444 499 501 503 592 687 711 713 735 748 896 898. 
87040 63 108 147 149 170 190 196 239 358 379 418 492 495 503 517 


80028 89 149 167 185 271 
524 581 583 725 


Die dazu erforderli⸗ 
chen Vorbereitungen ſind bereits getroffen. Wie wir hören, wird Ihre 
ihrer Reiſe von Weimar über 
Magdeburg hier eintreffen und ſich ſofort nach Sansſouci begeben. 
Die Ankunft Sr. Majeſtät des Kaifers von Rußland iſt, ſo viel 
bis jetzt verlautet, auf den 24. d. M. beſtimmt. ; 

— Ihre königl. Hoheit die Großherzogin Mutter von Mecklenburg- 
Schwerin, welche geſtern im hieſigen Schloſſe verweilte, hat ſich heute 
Früh 8 Uhr nach Schloß Sansſouci begeben. 

— Der Herr Miniſter⸗Präſident, welcher geſtern Vormittag in 
Schloß Pillnitz Sr. Majeſtät dem Könige Vortrag gehalten und dann 
am koͤnigl. ſächſiſchen Hofe zu Mittag geſpeiſt hatte, iſt heute Vormit⸗ 
tag 94 Uhr von Pillnitz hier wieder eingetroffen. 

— Der General Breſe v. Winiary iſt nach längerer Abweſenheit 
geſtern Abend, von Venedig kommend, hierher zurückgekehrt. Der Ge⸗ 
neral wurde bei ſeiner Ankunft auf dem anhaltiſchen Bahnhofe von 
mehreren höheren Offizieren empfangen. 

— Der General⸗Adjutant Sr. Majeſtät des Kaiſers von Ruß⸗ 


land, General Fürſt Dolgorudi, welcher aus St. Petersburg hier ein⸗ 9 


getroffen war, hat ſich geſtern Nachmittag 62 Uhr nach Frankfurt a. M. 
begeben. g (Zeit.) 

— Wie wir hören, ſind während der Anweſenheit Sr. kaiſ. Hoheit 
des Großfürſten Michael am hieſigen königl. Hofe der General-Lieute⸗ 
nant und General⸗Inſpekteur der Artillerie v. Hahn und der Oberſt⸗ 
Lieutenant und Kommandeur des 4. Huſaren⸗Regiments, Graf zu 
Stolberg⸗Wernigerode, zur Aufwartung bei Sr. kaiſ. Hoheit allerhöͤch⸗ 
ſten Orts befohlen worden. 

— Für den Präſidenten des Oberkirchenraths v. Uechtritz, der ſich 
für einige Wochen nach Schleſien begeben, führt der Ober⸗Konſiſtorial⸗ 
rath v. Mühler einſtweilen den Vorſitz. N 5 

— Der Hauptmann im 7. Artillerie-Regiment Bode, Adjutant bei 
der Inſpektion der Artillerie⸗Werkſtätten hierſelbſt, 
begeben, um die Geſchäfte der Direktion der Arti 
ſelbſt zu übernehmen. 


Deut ſchlanu d. 


Dresden, 17. Juli. Nachdem Se. Majeſtät der König von 
Preußen von dem vorübergehenden Unwohlſein, welches die Abreife 
um einige Tage verzögerte, wieder hergeſtellt war, hat Allerhöchſtder⸗ 
ſelbe nebſt Ihrer Majeſtät der Königin von Preußen heute Nach⸗ 
mittag 3 Uhr mittelſt Extrazuges unſere Stadt wieder verlaſſen, um 
nach Sansſouci zurückzukehren. Ihre Majeſtäten der König und die 
Königin von Sachſen hatten ſich auf dem Bahnhöfe eingefunden, um 
den hohen Reiſenden den Abſchiedsgruß zu bringen. Außerdem waren 
der Herr General v. Treitſchke, Platzmajor v. Vitzthum und der Po- 
lizeidirektor v. Pflugk zur Begrüßung der Majeſtäten anweſend. 

a b (Dr. J.) 


erie⸗Werkſtätten da⸗ 
(N. Pr. 3.) 


Groſ brit an nien. 


London, 15. Juli. Die „Times“ ſpricht den Verdacht aus, 
daß die engliſche Regierung in Bezug auf die oſtindiſchen Angelegen⸗ 
heiten zu ſaumſelig handle. Sie kann unter Anderem nicht recht be— 
greifen, weshalb man die nach Indien zu ſendenden Verſtärkungen in 
Segelſchiffen, ſtatt in Dampfern, dorthin befördern will. Ein Korre⸗ 
ſpondent des Blattes aus Kalkutta meint, man müſſe ſich auf eine 
förmliche Wiedereroberung des Landes gefaßt machen, 
und England müſſe 30,000 Mann Verſtärkungen und ſeine beſten Ge⸗ 
nerale nach Indien ſchicken. Derſelbe Briefſteller hebt hervor, daß der 
Geiſt der Inſubordination auch die Sepoys in der Präſidentſchaft 
Madras ergriffen, und daß das dem Heere von Madras angehörige 
10. Regiment ſich aufgelehnt habe. 

Se. konigl. Hoheit der Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen ſtat⸗ 


tete geſtern Früh der Herzogin von Orleans einen Beſuch in Thames 


Ditton ab. Geſtern Abends trat der Prinz von Buckingham Palace 
aus die Rückreiſe nach Deutſchland an. 

Die Gräfin von Neuilly, der Herzog und die Herzogin von Mont⸗ 
penſier beſuchten geſtern die Königin in Buckingham Palace. 
Die Königin der Niederlande und ihr zweiter Sohn, der Prinz von 
Oranien, kamen geſtern Morgens zu Woolwich an. Prinz Napoleon 
iſt am 12. d. M. zu Mancheſter eingetroffen. 


Italien. 


In Genua dauern die Verhaftungen fort, beſonders unter den 
Arbeitern der großen Werkſtätten und Fabriken. Viele Betheiligte ſind 
in die Schweiz geflüchtet. Miß White iſt aus ihrem Hausarreſt in 
die Gefängniſſe von St. Andrea abgeführt worden, wo ſie übrigens 
in einem hübſch eingerichteten Zimmer untergebracht iſt. Die Miß will 
ſich à tout prix zur Märtyrin ſtempeln; ſie verweigert die Annahme 
beſſerer Koſt, und will mit ihren „unglücklichen Brüdern“ die Gefan⸗ 
genenkoſt theilen. Von den Galeerenſklaven aus dem Bagno, wo am 
30. Juni, dem Tage des beabſichtigten Aufſtandes, tumultuariſche Auf- 
tritte, angeblich über ſchlechte Koſt, ſtatt hatten, find 150 nach Spezia 
übergeſiedelt worden. Andere ſollen folgen, um den überfüllten Bagno 
Genuas weniger gefährlich zu machen. Die Fremden, die zum Ge⸗ 
brauche der Seebäder ſehr zahlreich in Genua eingetroffen waren, ha⸗ 
ben faſt alle die Stadt verlaſſen, und anderwärts an der Riviera 
Quartier genommen. 5 n (A. A. 3.) 
Se. Heiligkeit der Papſt hat zur Begründung einer Beſchäftigungs⸗ 
Anſtalt für erwerbloſe Arme in ſeiner Vaterſtadt Sinigaglia den 
Betrag von 180,000 Scudi, größtentheils aus feinem Privatvermögen, 
angewieſen. 


1 ſich nach Danzig 6 


RN; Spanien. 

Madrid, 10. Juli. Der Kommuniſten⸗Aufſtand in An 
daluſien hat ſo ſchauderhaft gewirthſchaftet, daß an Mitleid gegen 
die Verbrecher nicht zu denken iſt. Demnach iſt das Verfahren der 
Behörden jetzt ſo ſtreng, daß nur die jungen Leute, die noch nicht das 
ſiebzehnte Jahr überſchritten, zu Preſidio⸗Strafdienſt begnadigt worden, 
alle übrigen, den Behörden in die Hände gefallenen Inſurgenten ſofort 
ohne Weiteres erſchoſſen wurden. Zu den Vorſichtsmaßregeln, die man 
ergriffen, gehört eine Anzahl von Verhaftungen ſogenannter „gefähr⸗ 
licher Leute“, darunter Familienväter und Leute, die, wie der Geſchäfts⸗ 
führer des Blattes „Peninſula“, ſich nichts zu Schulden kommen lie⸗ 
ßen, als daß ſie Progreſſiſten ſind, und daraus kein Hehl machen. Die 
Regierung hat jetzt das Preßgeſetz in der Taſche, wer den Mund auf⸗ 
thut, verfällt der Strenge von Beſtimmungen, welche der Herzog von 


hinzu, er rühme ſich der Ehre, daß er geraume Zeit durch Zeitungs⸗ 


ſchreiben feinen Lebensunterhalt gehabt und halte es für heilige Pflicht, 


die Preſſe als eine der wichtigſten Grundveſten des Repräſentatio⸗ 
Syſtems zu vertheidigen. Redner könne nicht begreifen, wie die Regie⸗ 
rung ſich ſo ſehr beeilen möge, ein ſo drakoniſches Geſetz zu erlangen. 
Was die Kaution von 15,000 Duros anbetreffe, ſo ſei dieſe Beſtim⸗ 
mung unſinnig hoch, jo daß ſie nur Kapitaliſten geſtatte, Blätter zu 
gründen. Der Miniſter des Innern erklärte: das vorliegende Geſetz 
wolle nur die „aggreſſive und unbequeme Preſſe paralyſiren“, während 
die „noble Preſſe“ unbehindert fei. Zu dieſem Zwecke ſei die Kaution 
ſo hoch geſtellt, damit durch Beſchränkung der Anzahl der Blätter eine 
größere Garantie der Ordnung und Organiſation gewonnen werde. 
Die Verſchiedenheit der Meinungen ſei ein „Keim der Auflöſung“, ja 
ein „anti⸗ſociales Prinzip“, während die Konzentration, auf welche 
dieſes Geſetz abziele, den Ideen die nöthige Einheit ertheile und den Par- 
teien die Macht der einſtimmigen Meinung entgegenſetze, welche die Grundbaſis 
aller politiſchen Organiſation ſei. Nach dieſem Glaubensbekenntniſſe 
des Miniſters des Innern über ſeine Abſichten in Betreff des neuen 
Geſetzes erhob ſich General Infante, der das Preßgeſetz bekämpfte und 
beſonders auf den Unfug hinwies, den daſſelbe in Betreff der Verant⸗ 
wortlichkeit des Verlegers einführe. Im Senate ſowohl, wie im Kon⸗ 
greſſe iſt die Journaliſten⸗Tribüne geſchloſſen worden. 


Breslau, 18. Juli. t ure . Bei dem am 13. d. M. hierorts 
ſtattgehabten Roß⸗ und Viehmarkt waren zum Verkauf aufgeſtellt: 700 Stück 
ferde, darunter 14 Stück junge Pferde, 110—120 Stück Ochſen, ca. 90 Stück 
Kühe, 12 Stück Kälber und 524 Stück Schweine. Gute Wagenpferde wurden 
mit 300 bis 600 Thlr., gute Arbeitspferde mit 100 — 300 Thlr. das Paar be⸗ 
zahlt. Letztere wurden am meiſten geſucht, und gingen von den vorhandenen 
circa zwei Drittheile käuflich in andere Hände über. Nach jungen Pferden war 
ſonſt gar keine Nachfrage. Ochſen wurden zu 30—90 Thlr., Kühe mit 20 bis 
je 1 5 das Stück bezahlt. Von den 524 Stück Schweinen wurden 215 Stück 
gekauft. 

Geſtohlen wurden: Reuſcheſtraße Nr. 18 eine Maler⸗Leiter, ein län 
Streichpinſel und zwei Lineale. Reuſcheſtraße Nr. 64 eine eingehäuſige ſilberne 
Taſchenuhr mit römiſchen Zahlen nebſt einer i Drahtkette, Geſammt⸗ 
werth 7 Thlr. Schmiedebrücke Nr. 64/65 ein kleines Porzellan⸗Schild mit 
Meſſig⸗Einfaſſung und mit der Aufſchrift „H. Stern 2te Etage“ verſehen. 

Gefunden wurde: Eine ca. 4 Zoll ſtarke kieferne Bohle. 

[Unglüdsfall] Am 16, d. M. Nachmittags ertrank beim Baden in der 
ſogenannten Kretſcham⸗Lache bei Roſenthal der 10jährige Sohn des Wirth⸗ 
chaftsbeamten W. Der Leichnam des Kindes hat trotz der ſorgfältigſten Nach⸗ 
orſchungen bis jetzt nicht aufgefunden werden können. . 5 

Angekommen: Staatsrath v. Kuczynski mit 19 8 1 aus Warſchau. 
Se. Durchl. Prinz Nikolaus von 5 mit Gefolge und Dienerſchaft aus 
Wiesbaden. Se. Ercellenz, der Wirkl. Geheime Rath und Berg» Hauptmann 
v. Beuſt mit Gefolge und Dienerſchaft aus Berlin. (Pol.⸗Bl.) 
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Berlin, 17. Juli. Auf die heutige Börſe übten die eee günſti⸗ 
gen Nachrichten keinen bemerkenswerthen Einfluß. Die Diskontoherabſetzung in 
London war vorher angekündigt, und auch bei uns war Geld in den letzten 
Tagen jo abundant (man diskontirte heute willig zu 4% ), daß man aus die⸗ 
ſen lokalen günſtigen Erſcheinungen ſchon früher hätte Veranlaſſung zu einer 
Ermannung nehmen können. Von Paris waren ebenfalls beſſere Abendcourſe 


gemeldet: Rente 67, 10 (alſo 20 Ets. heben), Franzoſen unverändert. Das Ge: | 


ſchäft war in einzelnen Effekten belebter, aber als erſchrecke man vor dieſer be⸗ 
deutſamen Erſcheinung, ließ man, wo es irgend thunlich, dafür den Cours ſich 
drücken. Eine alleinige Ausnahme hiervon machte öſterr.⸗franz. Staatsbahn, 
die lebhaft und zu ſteigenden Courſen umging. Die nothwendigen Deckungs⸗ 
Ankäufe brachten in ihr wie in ruſſiſchen Bahnen, für welche der Montag als 
Stichtag (2 Monate nach Erſcheinen) heranrückt, ein regeres Geſchäft zu Wege. 

Unter den Kredit⸗Aktien ließ ſich in darmſtädtern einiger Verkehr verſpüren. 
Die geſtern von uns angedeutete Rückgangsbewegung kam heute entſchiedener 
zum Durchbruch. Berechtigungs⸗Scheine hoben ſich 1 %, nachdem fie zum letz⸗ 
ten Schlußcourſe begonnen; per Medio Auguſt, fir handelte man fie zu 128; 
alſo 23 % billiger. Um dieſe Zeit find die meiſten a abgelau⸗ 
fen; man begnügte ſich wohl auch ſeitens des Konſortiums mit dieſem Preiſe, 
und giebt auf Zeit ab. Oeſterreichiſche Kreditaktien halten ſich feſt zur letzten 
Notiz und bleiben dazu gefragt. Anfänglich ſoll vereinzelt darunter Einiges 
umgegangen ſein. Diskonto⸗Kommandit⸗Antheile verkehrten bei geringem Ge⸗ 
ſchäft etwa % % herabgeſetzt, und blieben dazu eher zu haben. Braunſchwei⸗ 
ger waren 1 % billiger am Markte, weimariſche bezahlte man 1% niedriger 
als geſtern. Geraer, gothaer, meininger, leipziger, jaſſyer, hamburger Vereins⸗ 
Bank, königsberger Privatbank waren angetragen, zum Theil ſogar etwas billi⸗ 
ger. Norddeutſche verloren 4, thüringer hoben ſich um fo viel. Preußiſche 
Bankantheile büßten 4, ein. 

Die Eiſenbahn⸗Altien tragen entschiedener das Gepräge der Flaue. Wir be⸗ 
ginnen indeß mit der Steigerung der Franzoſen, die anfänglich nur I, betra⸗ 
gend, ſich um 1% Thlr. pr. Stück und Ultimo ſteigerte. Man handelte ſie zu 
1534, — 54 — 4 pr. Auguſt fir, alſo etwa 1 Thlr. durchſchnittlich billiger. 
Köln⸗mindener hoben ſich um %, auch En ſtiegen um . Erwähnen 
wir noch der ruſſ. Bahnen, die zu 102 anfänglich, meiſt zu 102% —% gehan⸗ 
delt wurden, ſo können wir dann nur Papiere aufführen, die weder lebhaft um⸗ 

ingen, noch eine 1 aufzuweiſen haben, Freiburger hielten ſich 
felt Aachen⸗maſtrichter drückten ſich um , bergiſch⸗märtiſche um %, und 
blieben dazu zu haben; potsdamer verloren 4, ſtettiner anfänglich ebenſoviel, 
ſchließen 1% niedriger, koſeler wurden % (wohl auch 27) herabgeſetzt gehan⸗ 
delt, nachdem fie auch zur letzten Notiz umgegangen. Berbacher waren % bil- 
liger zu haben. Oberſchl. A. gingen um . % zurück, B. offerirte man 
% billiger und C. drückten ſich um 3g. Von oppeln⸗tarnowitzern werd 
man eine Kleinigkeit zum geſtrigen Courſe, mehr aber 1 % niedriger. Rhei⸗ 
niſche waren Brief. Stargard⸗poſener handelte man % herabgeſetzt, und thü⸗ 
ringer blieben 44 billiger nicht zu placiren. Mecklenburger und Nordbahn ſind 
unverändert. Der bair. Oſtbahn wollen wir noch Erwähnung thun; man be: 
zahlte fie mit 98%, : Fi 8 

Unter preuß. 8 nds holte die 4 % Anleihe von 1853 1 mehr, die 4½ % 
von 54 blieb gefragt. (B. u. H. 3.) 


Induſtrie⸗Aktien⸗Bericht. 17 
Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1470 Gl. Berliniſche — 
Boruſſia — — Colonia 1110 Gl. Elberfelder 250 Gl. Magdeburger 415 
einz. St. Br. Stettin. National- 115 Gl. Schleſiſche 104 Br. Leipziger. excl, 
Divid. — — Rückverſicherungs⸗Aktien: Aachener 400 Gl. Kölnische 104 Gl. 
Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſ. 100 Br. Hagelverſicherungs⸗ Aktien: 
Berliner — Kolniſche 104 Br. 10344 Gl. Magdeburger 52 Gl. Ceres — — 
Fluß⸗Verſicherungen: Berliniſche Land: u. Waſſer⸗ 380 Br. Agrippina 128 Gl. 
Niederrheiniſche zu Weſel Lebens⸗Verſicherungs⸗Aktien: Berliniſche 
450 Gl. (excl. Div.) Concordia (in Köln) 113 Gl. (excl. Div.) Magdeburger 
100 Br. (incl. Div.) Dampfſchifffahrts⸗Aktien: Ruhrorter 112 Gl. (incl. Div.) 
Mühlh. Dampf⸗Schlepp⸗— — Bergwerks⸗Aktien: Minerva 95%, Br. Hör⸗ 
2 7 124½ Br. (excl, Div.) Gas⸗Aktien: Continental⸗ (Deſſau) 
107 Gl. 1 z 
An der Börſe herrſchte eine vollſtändige Geſchäftsſtille, die Stimmung blieb 
matt und die Gourje waren meiſt weichend. 


Berlin, 17. Juli 1857. 


San Miguel im Senate geſtern als drakoniſch bezeichnete. Er fügte 


—— u —U—ä . — . —Eñö-— —— 
Berliner Börse vom 17. Juli 1857. 


Niederschlesische .. 


Fonds and Hunt denn, Niedere. Pr. Ser. I. III 1, B. 


Freiw. Staats-Anlcihe|414, 0 bz. dito Pr. Ser. III l 6. 
Staats-Anl. von 50/52/47, 9% b. duo Pr. Ser. 1/5 102½ C. 

dito 1853/4 95 b. Niederschl. Zweigb. || |— — 

dite 1854 A 99% G. Nordb. (Fr.-Wilh.) 4 56 bz. u. B 

dito 18550 ½% %, bz. dito Prior. 4 — — — 

dito 18560 4% ou, bz. Oberschlesische A. 3% 10 & 149½ b. 
Staata- Schuld- Sch % 3 ½ etw. ba. u. G dito I. 305 139 B. 
Sechdi.-Präm.-Sch Fr dito C. 139 ba. 


1183, ba. 


. ior. A. . 4 
300 0,82 6 dito Prior. A 


de Prior. B. 
dito Prior. L. 


Präm.-Aul. von 1855 3411183, 
Berliner Stadt-Oblig. 4% 491, G., 
ib 


= Pommersche % 86 B dito Prior. R 
5 ‚Posensche. i 199 G Oppeln-Tarnowitzer 1 |88 etw. bz. u. B. 
BINGEN; 39086 ½% . Prian-Wilh. (8. VJ — — 
Schlesische „4 86% bz. duo Prior. I... —— — 
Kur- . Neumark li 9314 B. dito Prior. II. — —— 
2 (Lonemersche % 1924, ba. Rheinische 1 % B. 
&1Posensche,.. 4 116 ba. 7 dito (St) Prior. JH | — — 
5 ({Proussiache. .. |i 91½ bz. dito Prior 1 — — 
Wer. u. Rhein. var, 6. dito v. St. gar. 3½—— — 
= Sächsische .. 1 3% B. RBuhrort-Crefeider , 3½ 90 B. 
\Schlesische 1 193% ba. dito Per. I. 44½ 973% G 
Friedriched or.. .|— [1154 b dito Prior. 1. 4862 
bouisd or: - 108% B dito Prior. III. 4 605 B 
—— Stergard- Posener. 3½ 99 bz 
3 i — 44 92 
ausländische Fonds. rer 400573, K. 
Oesterr, Metall.. 5 82 etw. ba. Thurin ger 40 0 0 d. 
dito Öder Pr-Anl./4 107½ 6. dito Prior m 
de Nat.-Anleihel5 834, B. dito III. Em. . 1414991, bz. IV. S 98½ b. 
Rass-engl. Anleihe .)5 66 6. Denn Babe * t 59 a 58%, ba. 
dite te Aulethe % [103% B ito Prior. zer 
ditopaln.Sch.-Obl.|$- 84 B. dito III. Em. . 44 — — 
Poln. Pfandbriefe i — — - 
dit» III. Em. 2 n. Preuss. und ausl. Bank-Aotien. 
Poln. Oblig. a 500 Fi! 86 ½ 6 Prenss. liank.-Antlı. 4 15% ba. 
10 30% Ei 5 ½% Borl. Kassen-Verem |i 1122 6. 
dito 2 200 Fl. 22½ ( Braunsch. Mank 4 10 n. 
Kurliess. 40 Thie. | - 140%, B Weimarische Bank 4 |112% ctw, be. 
Baden 35 Fl...... 29% ba Rostocker 1. - -— 
re x Geraer „ 2 0% C. 
Thüri = 1 Im, R. 
Aotien-Conrae. Hamb. Nordd. bank % K 
Aachen-Düsseldorfer 8% 82% 6. Vereins- Hank 4 100 ½ » 
Aachen-Mastrichter 4 58 a 68½ bz tlannovesches „ „ [107 @. 
Amsterdam- Rotierd. 4 —— — Bremer MET. 115 B 
Bergisch-Märkische .|4 |N71, etw. bz. u B. — FR 5 a 
dito Prior 102% G. arnistwdter Zettelb. 5 6. 
dito II. Em. 45 %½ 6 rn ? 
Inde Darmst. (abgest.) 4 110% a ½ bz. 
ie 2 N 770 15 dito Berechtigung 4 150 & 151 bz. 
ans 2 G Leipzig. Greditb.-Act.|4 |82%, etw. ba. u. G. 
Berlin-Hamburger ..|i 151% B Meini 4 88 t * 
dito Prior. 441011, 6 „ 
dito IL. Em. . J 4½ 100 Dessauer 4 83½ AS br. u. B 
Berlin-Potsd -Magdb ! 143 ba Moldaner 4 109% B 
dito Prior. A. 2.14 %%% B e 5 1177 = 6 
de Zit. G 4% % b. EE 
dito Lil. DB. 4%, be. 1 5 
Berlin-Steitiner. . . 138 a 137 ba. u. l. Dise.-Comm.-Anth 4 113½ ba. u. B. 
dio Prioe. .. ½ —, II. Ser. 86½ b || Berliner Handels-tG5 e. 4 98% bz. 
Ureslas-Freiberzer, |4 127 6. Preuss. Handele-Ges. 4 |, 6. 
dito neueste „. „ 123 ½ b. Schles. Bank-Verein 4 9% 8. 


Nölu- Mindener Minerve-Hergw.-Act. 5 96 ½ 6. 


dito Brian. u... 4 — — Berl. Waar.-Cred.-G.4 199%, 6. 
dito Il. EM. % 1103 8 er 
dito 11. Em: .. 4 I) — — 
dito III Em. 4 = Wochsel-Coarse. 
% IV. Em... |1 86 ½% ba Amsterdam je 8 111% bz. 
Düsseldorf-Riberfeid |4 |— — n „ Re 57, 40% ba. 
Franz. 8t-Bisenbahn]ö , 153% a 155 bz. Hamburg K. 8. 52 b. 
dite Prior. 3 270 K. dito 2m 150% bu. 
Ludwizsh.-Bexbaches]i [151 etw. bz n 3 a1 Ja. 19½% b 
Magdob.-Halbetst. 1 12034, B Paris.... 20.791, be. 
Mazdeb -Wittanbergeli |— — Wien 20 Fl 2M. 100 bu. 
Maibz- I uduigsh. 11 Augsburg 2m.|ı0 % ba 
dito dito C.|5 E — Breslau — — — 
Mecklenburger... 1 56 B. D 5.99 % bz. 
I Münster-Hammer 4 Io, 6 A 2 81. 981715 bz. 
Neisse-Brieger . . „4,79% ba. Frankfurt a. M. 2 1.56. 18 ba 
Neustsdt- Weissenb 4 — Petersburg . . IW [WM bz. 


51% Thlr. bezahlt und Gld., 51% Thlr. Br. 
3 ach 36 4 h 


14 
Thlr. Gld., 


Roggen ſchwer verkäuflich, Termine eng flau, ſtark 
gekündigt 400 Wispel. — 


eil niedriger. — Spiritus nahe ine 


Heer [Bericht von Großmann & Beeg.] 
elber ſchleſiſcher 90 pfd. 82 / Thlr. pr. 90pfd. bezahlt, 
A Thlr. bez., desgl. 89, 90pfd. 
ſchleſiſcher geſtern noch 82% Thlr. bez., heute 83 Thlr. Gld., pr. September: 
Oktober 88 Sopfd. gelber 77 Thlr. bez. — Roggen zu nachgebenden Preiſen 
ehandelt, loco pr. 82pfd. 48 ½ Thlr. bez., auf Lieferung S2pfd. pr. Juli 497, 
bis 49 bez., pr. Juli⸗Auguſt 49 Thlr. bez, pr. Auguſt⸗September 50 Thlr. Br., 
pr. September ⸗Oktober 5151 ½ —51% Thlr. bez., pr. Oktober⸗November 
51451451, —51% Thlr., pr. Frühjahr 53½ —53½—53½ Thlr. bez. — 
Gerſte gefragt, loco chleſiſche „ % Thlr. pr. 75pfd. bez., auf Niese 
rung 74 7 pfd. ſchleſiſche 46% Thlr. bez., pr. Juli⸗Auguſt hiceeffioe Lieferung 
Thlr. bezahlt, pr. September 47 Thlr. bez., pr. September ⸗Oktober 46% — 
47 Thlr. bez. — Hafer matt, loco pr. 52pfd. 32— 33 Thlr. bez., pr. Sept. 
Oktober 50 H2pfd. ohne Benennung mit Ausſchluß von preußiſchem und polni⸗ 
ſchem 34 Thlr. bez. — Erbſen loco kleine Koch⸗ nach Qualität 51% —54 Thlr. 
bez. — Winterrübſen loco 100—102 Thlr. bezahlt. — Nüböl flau, loco 
15 


Stettin, 17. 
Weizen feſt, loco g ) 
auf Lieferung 88 89pfo. gelber pr. Juli 76—76 


Thlr. Br., pr. Auguſt 15 Thlr. bez., pr. September 141%, Thlr. be lt, 
pr. September⸗Oltober 1444, —14% Thlr. bez., 14% Thlr. K. 143 25 
Gld., pr. Oktober⸗November 14% —14% Ihle bezahlt, 14% ie. Br. — 
Leinöl loco inkl. Faß 15% Thlr. bezahlt und Br., pr. Sept „Oktober 


14% Thlr. bez. — Spiritus niedriger gehandelt, loco ohne Faß 12—12 7, % 
bez., pr. Juli⸗Auguſt 12— 12% % bez., pr. Auguſt⸗September 12 % bez. und 
Gld., pr. September⸗Oktober 12 0 % bez. und Br., pr. Oktober⸗Rovember 13 2% 
Br., pr. Frühjahr 13 % bezahlt und Gld. — Napskuchen loco bei kleinen 
Partien 2% Thlr. bezahlt. x 
€ ‚pentiger Landmarkt. — Zufuhr: 3 W. Roggen, 10 W. Hafer, 2 W. 
ſen. 
Bezahlt wurde Weizen mit 56—78 Thlr., Roggen 47—51 Thlr., Gerſt 
Han 2 Fe Erbſen 48—54 Thlr. pr. 25 Set und Hafer 32 —0 Thlr. 
pr. 26 Scheffel. 


— —-— — 


Breslau, 18. Juli. [Produktenmarkt. 
ruhig, letzte Preiſe bezahl erſte und Hafer beſſer gefragt, etwas höher 
bezahlt — ae 5 reichlich zugeführt und geſtrige Preiſe bezahlt. — Klee⸗ 
jaaten begehrt, Angebot fehlt; von neuer weißer Saat waren kleine Poſtchen 
am Mare, die Qualität ſehr ſchön, en hoch. — Spiritus unver: 
ändert, loco 12%, Juli 12% Thlr. Gld. 

Weizen, weißer 98—95—80—86 Sgr., gelber 96928884 Sgr. 
Brenner⸗Weizen 80—75—70—65 Sgr. — Roggen 56—54—52—50 Sgr. — 
Gerſte 48—46—44—42 Sgr. — Hafer 35—34—32—30 Sgr. Erbſen 
en e 20—19.—18 Thlr., weiße 22—20—18—17 Thlr. nach 

eeſaat, rothe 21—2 = 5 22—7 r. na 
Qualität. — Thymothee 9 987% —8 Thlr. 


Weizen, Roggen ſehr 


AN en 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 


0 . Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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